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Infobrief Ältere Menschen und Pflege

FG Stationär; Hausverteiler

Sehr geehrte Damen und Herren, 

Das Pflegestärkungsgesetz II sieht die Entwicklung von Instrumenten für die Prüfung
der Qualität der Leistungen, die von stationären Pflegeeinrichtungen erbracht werden,
sowie für die Qualitätsberichterstattung vor. Den Auftrag für die wissenschaftliche
Erarbeitung dieser Instrumente haben das Institut für Pflegewissenschaft an der
Universität Bielefeld und das aQua – Institut für angewandte Qualitätsförderung und
Forschung im Gesundheitswesen – in Göttingen erhalten. Diese haben mit ihrem
Abschlussbericht "Entwicklung der Instrumente und Verfahren für Qualitätsprüfungen
nach §§ 114 ff. SGB XI und die Qualitätsdarstellung nach § 115 Abs. 1a SGB XI in
der stationären Pflege" vom 03.09.2018 konkrete Vorschläge zur Umsetzung
erarbeitet.

Eine wesentliche Neuerung für die Einrichtungen liegt in der Verzahnung der
Erhebung der Indikatoren mit dem internen Qualitätsmanagement. Ebenso neu ist die
Prüfung der Plausibilität der internen Ergebnisse des Indikatorensets durch eine
externe Qualitätskontrolle.

Indikatorengestützte Qualitätsbeurteilung und
Qualitätsdarstellung
Schulungsangebot der Paritätischen Akademie Süd

Die Einführung und Umsetzung des neuen Systems der
indikatorengestützten Qualitätsbeurteilung und der
Qualitätsdarstellung wird sowohl für die vollstationären
Pflegeeinrichtungen als auch für die Prüfinstanzen eine
Neujustierung bedeuten.

Inhalte:

Erster Schulungstag

Thematische Einführung, Übersicht über Inhalte und
Ablauf der Schulung in Bezug auf bereits vorhandene
Qualitätselemente in der Einrichtung
Entstehung des Indikatorenansatzes und seine Rolle
im Gesamtsystem der Qualitätsbeurteilung
Ergebniserfassung: zeitliche und organisatorische
Anforderungen
Übersicht über die Indikatorendefinitionen
Indikatoren im internen Qualitätsmanagement: ein
Bezug zu dem was die Pflegeeinrichtung schon hat
Die Beurteilung von Ergebnisqualität: Methodische



IN
FO

br
ie

fGrundlagen und Beispiele
Die Erfassung von Versorgungsergebnissen

Zweiter Schulungstag

Die Erfassung von Versorgungsergebnissen
(Fortsetzung)
Interne Sicherung der Datenqualität und externe
Plausibilitätskontrolle
Ergebniserfassung: fachliche Anforderungen
Indikatoren im internen Qualitätsmanagement: eine
Einschätzung dazu was die Pflegeeinrichtung wohl
noch benötigt
Möglichkeiten der Begleitung der Einrichtungen bei der
Vorbereitung auf den Regelbetrieb

Aufbau der Schulungen:

In den angebotenen Pflegeindikatoren-Grundlagenschulungen
(2-tägig) stehen die inhaltlichen und methodischen Fragen der
Erfassung von Versorgungsergebnisse, die ab Herbst des
Jahres 2019 umgesetzte werden müssen, im Mittelpunkt.

Basierend auf der 2-tägigen Pflegeindikatoren-
Grundlagenschulung können Reflexionstermine belegt
werden.

Der Schwerpunkt solcher Termine ist die Integration des
Indikatorenansatzes in die eigene Pflegeeinrichtung und soll
folgenden Nutzen bringen:

Anschluss an den internen Pflegeansatz präzisieren
Anwendung des Erhebungsbogens spezifizieren
Einen passgenauen Ergebnisreport zur Verfügung zu
haben
Interne Qualitätsentwicklung definieren und
voranbringen
Den Fachdialog bei der MDK-Prüfung führen können

Termine zu den Reflexionstreffen werden aktuell noch
platziert!

Weitere Informationen, Termine und Hinweise zu Kosten und
zur Anmeldung entnehmen Sie bitte der Ausschreibung

 »zur Ausschreibung 

 
   

https://seminarverwaltung.zone35.net/public_upload/PAS_KIII.03_Indikatorengestuetzte+Qualitaetsbeurteilung+und+Qualitaetsdarstellung.pdf
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SIE HABEN FRAGEN ODER MÖCHTEN IN UNSEREN 
NEWSLETTERVERTEILER AUFGENOMMEN WERDEN?

Schreiben Sie uns einfach eine Nachricht an info@paritaet-bw.de!
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